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Verhandlungsbericht 
 
Jahresabschluss 2019 
Die Jahresrechnung 2019 weist gegenüber dem budgetierten Ertragsüberschuss von  
Fr. 251’100.00 einen Ertragsüberschuss von Fr. 1‘476‘354.18 aus. Folgenden Faktoren hat das 
erfreuliche Ergebnis wesentlich beeinflusst 
 
Der ordentliche Steuerertrag ist gegenüber dem Vorjahr wieder gestiegen. Die Einnahmen der 
Grundstückgewinnsteuern sind weiterhin auf sehr hohem Niveau. Nach wie vor ausstehend sind 
die Quellensteuern seitens des Kantons ausstehend. Die gesamten Gemeindesteuern sind somit 
13.89 % höher (Vorjahr - 8.01 %). Weiter hat die ZKB einen höheren Gewinnanteil ausbezahlt als 
budgetiert war. 
 
Der Kanton hat die Entschädigung für die polizeilichen Aufgaben pro Einwohner erhöht, was zu 
einer Verdoppelung der Kosten führt. Für Pflegefinanzierung in Alters- und Pflegeheimen sowie 
bei der ambulanten Krankenpflege sind gegenüber dem Budget höhere Kosten angefallen. 
Ausserdem wurden in der Alterssiedlung wurden bedingt durch Mieterwechsel zusätzliche 
Wohnungen saniert, was zu einer Kostenüberschreitung führte. Die gesetzliche wirtschaftliche 
Hilfe weist ebenfalls Mehrkosten gegenüber dem Budget aus.  
 
Die ZKB hat einen höheren Gewinnanteil ausbezahlt als budgetiert war. 
 
Beim Elektrizitätswerk konnten diverse Projekte, welche unter der Aktivierungsgrenze von 
Fr. 50‘000.00 lagen, nicht in der Investitionsrechnung verbucht werden. Dies hat höhere Kosten 
in der Erfolgsrechnung zur Folge.  
 
Durch den Verzicht auf Abgrenzung fiel der Ressourcenausgleich tiefer aus als budgetiert. Der 
bereits abgegrenzte Betrag wurde mit dem Bilanzanpassungsbericht korrigiert. 
 
Die Nettoinvestitionen sind deutlich tiefer als budgetiert. Minderausgaben sind vor allem bei 
den Verwaltungsliegenschaften, beim Darlehen der Spitex, den Gemeindestrassen, den 
Gewässerverbauungen und beim Elektrizitätswerk entstanden. Anderseits ergeben sich Mehr-
ausgaben bei der Abwasserbeseitigung. Demgegenüber konnten Mehreinnahmen bei den 
Anschlussgebühren der Abwasserbeseitigung und beim Elektrizitätswerk verzeichnet werden. 
 



 

 

Der Aufwandüberschuss des Elektrizitätswerkes von Fr. 157‘415.13 (Netz Fr. 141‘545.97; Handel 
Fr. 15‘869.16) wird aus der Spezialfinanzierung entnommen. Der neue Stand beläuft sich auf  
Fr. 2‘163‘559.87. Die Nettoinvestitionen betragen Fr. 754‘737.60 und der Buchwert der Anlage 
Fr. 2‘334‘369.78.  
 
Kanalreinigung 
Die Anlagen der Siedlungsentwässerung sind in gutem, funktionstüchtigem Zustand zu halten 
und nach Bedarf durchzuspülen und zu reinigen. Für die öffentlichen Hauptleitungen und 
Leitungen der Gemeinde erfolgt eine Reinigung in dreijährigem Turnus. Es ist empfehlenswert, 
dass auch die Hauseigentümer eine analoge Regelung für die Hausanschlussleitungen treffen. 
Wünschenswert wäre es, dass die Spülung der privaten Hauszuleitung vor der Hauptleitung 
durchgeführt wird. 
 
Im Jahr 2020 wird die Kanalspülung des Los B durch die Firma MÖKAH AG, Henggart, 
durchgeführt. Der Gemeinderat empfiehlt den Hauseigentümern im Gebiet des Los B, ihre 
Hauszuleitungen bis 30. Juni 2020 zu spülen.  
 
Das Los B beinhaltet folgendes Gebiet: 
 
Bächelsrüti - Niggenberg - Hüferen - Zelgmatt - Werk-Strasse - Unterzelg - Industrie-Strasse - 
Itziker Dorf-Strasse - Itziker Dorfwisen - Weierwisen - Rietli-Strasse 
 
 
Neues Amtliches Publikationsorgan / Abonnierung Newsletter 
Das neue Gemeindegesetz erlaubt den Gemeinden seit 1. Januar 2018 die amtlichen 
Publikationen wie Erlasse, allgemein verbindliche Beschlüsse, Wahlergebnisse und Bauvorhaben 
nur noch auf elektronischem Weg vorzunehmen. Dies haben im Bezirk Hinwil bereits die meisten 
Gemeinden umgesetzt. Auch das kantonale Amtsblatt erscheint nicht mehr in gedruckter Form.  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, per 1. Juni 2020 die amtlichen Publikationen nur noch über 
die Gemeinde-Homepage www.grueningen.ch unter der Rubrik Amtliche Publikationen zu 
veröffentlichen. Dieser Entscheid wurde im Zürcher Oberländer publiziert und ist in der 
Zwischenzeit in Rechtskraft erwachsen. Die amtlichen Todesanzeigen werden weiterhin im 
Zürcher Oberländer publiziert. 
 
Damit die Bevölkerung direkt über allfällige Publikationen informiert wird, besteht die 
Möglichkeit sich für den Newsletter auf der Homepage der Gemeinde Grüningen unter dem 
nachfolgenden Link anzumelden: 
https://www.grueningen.ch/gemeinde-grueningen/gemeinde/verwaltung/aktuelles/newsletter-anmelden.html/832  

 
Mit dieser Anmeldung wird man über jede Publikation laufend per Mail informiert. 
 
Deponie Wilhus / Rebacher 
Auf Grund der Voruntersuchung der ehemaligen Gemeindedeponie Wilhus / Rebacher hat das 
Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft verfügt, dass die Deponie als überwachungsbedürftig 
beurteilt wird. Daher wurde die Gemeinde Grüningen aufgefordert ein Konzept zur Über-
wachung der Deponie einzureichen. Der Gemeinderat hat das Ingenieurbüro Basler & Hofmann 
AG beauftragt, das verlangte Konzept auszuarbeiten. Dafür und für die Überwachung wurden 
Kosten von Fr. 8'361.00 bewilligt. Die Überwachung erstreckt sich über 3 Jahre. 
 
Weiter hat der Gemeinderat 
- Monika Walser als neue Kioskleiterin / Hilfs-Badangestellte für die Badeanlage im Tränkibach 

per 15. April 2020 angestellt und ihr das Gastwirtschaftspatent erteilt. 

http://www.grueningen.ch/
https://www.grueningen.ch/gemeinde-grueningen/gemeinde/verwaltung/aktuelles/newsletter-anmelden.html/832


 

 

- sich in der Vernehmlassung des ZVV für die Aufhebung des Nachtzuschlages auf dem 
Nachtnetz des ZVV ausgesprochen. 

- die Bauabrechnung für die Photovoltaikanlage auf der Lagerhalle und dem Betriebsgebäude 
der ARA Gossau-Grüningen mit Gesamtkosten von Fr. 181'570.40 exkl. MwSt. und 
Mehrkosten von Fr. 45'570.40 exkl. MwSt. genehmigt. 

- für die Ergreifung von Massnahmen zur Abfederung der wirtschaftlichen Belastung auf Grund 
der Anordnungen zur Eindämmung des Coronavirus einen Rahmenkredit von Fr. 100'000.00 
genehmigt. 

- für den Einsatz des Zivilschutzes Gossau ZH-Grüningen im Zusammenhang mit der Corona-
Pandemie einen Rahmenkredit von Fr. 100'000.00 als gebundene Ausgabe bewilligt. 

- vom Prüfbericht 2019 Zusatzleistungen zur AHV/IV Grüningen vom 9. März 2020 des 
kantonalen Sozialamtes Vormerk genommen. 

- an das neue Projekt von "Finn's Finale" ehemals Weber Wohler Band ein Unterstützungs-
beitrag von Fr. 500.00 ausgerichtet. 

 
Baubewilligungen 
 
- Bischoff, Barbara, Neubau unterirdische Heizzentrale / Sanierung EG-Wohnung, Büel 31 
- Fankhauser, Peter und Stark Fankhauser, Heidi, Anbau Unterstand mit Geräteraum, Rietli-Str. 

22 
- Gasser, Meinrad und Regula, Erstellen Luft-Wasser-Wärmepumpe, am Binzikerbach 34 
 
Einbürgerungen 
 
Der Gemeinderat beantragt der nächsten Gemeindeversammlung, folgende Personen ins 
Bürgerrecht der Gemeinde  Grüningen aufzunehmen: 
 
- Buhrandt, Jan mit der Tochter Amy, beides deutsche Staatsangehörige 
- Wirth, Jürgen Günther, österreichischer Staatsangehöriger 
 
 
Folgenden Personen hat der Kanton die Aufnahme ins Schweizer- und Kantonsbürgerrecht 
bestätigt: 
 
- Grillone, Franco, italienischer Staatsangehöriger 
- Piscopello, Alessandro, italienischer Staatsangehöriger 
 
Nächste Termine: 
 
Die Gemeindeversammlung vom Donnerstag, 18. Juni 2020, wird auf Grund der Corona-
Pandemie abgesagt.  
 
Die Abnahme der Jahresrechnung 2019 sowie die beiden Einbürgerungsgeschäfte werden der 
Gemeindeversammlung vom 10. Dezember 2020 zum Entscheid unterbreitet.  
 
 Freundliche Grüsse 

  
 Yvonne Cassol 
 Gemeindeschreiberin 


